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Sloughi-Jahresausstellung

Die Sloughi-Jahresausstel-
lung des Jahres 2009 fand bei 
hochsommerlichen Tempe-
raturen auf dem Gelände 
des Darmstädter Clubs 
der Windhundfreunde e.V. 
(DCW) statt. Der Vorstand 
des DCW hatte sich gerne 
bereit erklärt, dem Wunsch 
des Sloughi-Meetings fol-
gend die Veranstaltung auf 
dem clubeigenen Gelände 
durchzuführen.

Saskia Franke, die Sonderlei-
terin der CAC-Zuchtschau, 
absolvierte alle Vorberei-
tungen mit Bravour, und so 
konnte das Sloughi-Moussem 
des DWZRV in bester 
Stim-mung beginnen. Für 
die verhältnismäßig kleine 
Population der Sloughis im 

aam 04. Julli 2009 in DDarmssttaaddtl d
von  E ckhard  E .  S chr i t t

DWZRV wurde die beachtliche 
Anzahl von 73 Sloughis zur 
Ausstellung gemeldet. 34 Rüden 
und 39 Hündinnen hielten sich 
fast die Waage. Insgesamt waren 
252 Windhunde gemeldet.

Als Richter hatte sich das 
Meeting für den Präsidenten 
des Belg. Windhundverbandes, 
Herrn Jean Brixhe, entschieden. 
Noch nie hatte Herr Brixhe in 

seiner Richterlaufbahn so viele 
Sloughis im Ring, und man 
konnte ihm seine Freude an 
diesem Ereignis anmerken.

Sloughis aus 10 verschiedenen 
Zuchtstätten stellten sich der 
Bewertung des Richters. Jeder 
Aussteller erhielt als persön-
lichen Teilnehmerpreis einen 
geschliffenen Ammoniten aus 
Marokko, der als Schmuck 

getragen werden 
kann. Für alle 
Erstplat-
zierten 
in jeder 
Klasse gab 
es neben 
den vom 
DCW 
ausgelobten 
Pokalen und 
Sonderpreisen ei-
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Bild-Autoren aller nicht gekennzeichneten Bilder:  R. u. I. Schritt
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Wie immer startete die Sloughi-Jahresausstellung mit einem 
traditionellen Einmarsch aller Sloughis

Mit dabei das Richtergremium des Tages: Frau Thomassen/S, die Herren Wauben/NL 
und v.d. Broek/NL und der Richter der JAS, Herr Jean Brixhe/B
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Jeder 
Aussteller erh
einen Ammo
aus Marokko

Die Besitzer der Siegerhunde in allen K
erhielten einen 
Aragonit 
(Kristall aus 
Marokko)
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nen Kristall aus Marokko, dem 
bedeutendsten Ursprungsland 
der Rasse in Nordafrika. Es 
handelte sich dabei um einen 
Aragonit, der jedem der 14 
Klassen-Sieger überreicht 
wurde. Natürlich wurde auch 
der Richter mit einem Mine-
ral aus Morokko bedacht. Er 

erhielt als Erinnerung einen 
weißen Turm-Selenit.

Neben diversen Son-
derpreisen gab es für 
die Sloughi-Aussteller 
noch eine weitere 
Überraschung. Durch 

ein Losverfahren 
unter den Sloughi-

Besitzern wurde ein 
mit Naturalien gefüllter 

Präsentkorb vergeben.

Für die Beste Hündin und den 
Besten Rüden war marokka-
nischer Rotwein gestiftet, und 
die Windhundmalerin Renate 
Wandel übergab dem Jugend-
BOB und dem Best of Breed 
jeweils ein von ihr gefertigtes 
Sloughi-Kunstwerk.

Das Richten 
begann, wie es 
bei den Sloughi-
Jahresausstel-

lungen Sitte ist, 
mit einem 
farbenpräch-
tigen Einzug 
der Aus-
steller, die 

sich über-
wiegend in 
orientalische 

Jüngsten-Klasse Rüden
Chalil Sabih al Sahra * Bes.: M. Dreher

Zwischenklasse Rüden
Djebel  Mahanajim * Bes.: Dr. S. Schlenkrich

Jüngstenklasse Hündinnen
Chalisa Sabih al Sahra * Bes.: Y. Gasparini

Zwischenklasse Hündinnen
Vana S.e.S., Res.-CAC 
* Bes.: M. Schritt-Weuffen

Veteranen-Klasse Hündinnen
Ch. Zenaida S.e.S., Vet.-CAC 
* Bes.: M.u.D. Siegel

JK Rüden Jahres-Jugendsieger 2009, 
Bester Rüde, BOB, BIS
Walid S.e.S. * Bes.: I.u.E. Schritt

Jahressiegerin 2009 Sloughi Hündinnen Ranya Schuru-esch-Schams, 
Bes.: Dr. E. und E. Zimmermann (links im Bild) 
Jahressieger 2009, CAC Sloughi Rüden Ruwaid Schuru-esch-Schams
*Bes.: D. Ineichen/CH (rechts im Bild)

Jahressie
Bes.: Dr.
Jahressie
*Bes.: D.

Bester Rüde, Best of Breed und Best in Show
Walid Schuru-esch-Schams, DWZB SL 1505 
(M: Narmina S.e.S.  V: Saphir/ Marokko)
Bes.: Ingeborg und Eckhard E. Schritt
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begann, wie es 
bei den Sloughi-
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lungen Sitte ist,
mit einem 
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JK Hündinnen
Jahres-Jugendsiegerin 2009
Wahida S.e.S. 
* Bes.: I.u.E. Schritt

Jeder 
Aussteller erhielt
einen Ammonit
aus Marokko

erhunde in allen Klassen
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oder orientalisch anmutende 
Gewänder gekleidet hatten. 
Angeführt wurde der feierliche 
Einzug durch das komplette 
Richterkollegium der Schau, 
bestehend aus Frau Thomas-
sen aus Schweden, den Herren 
Wauben und v.d. Broek aus den 
Niederlanden und dem Richter 
der Jahresausstellung, Herrn 
Brixhe aus Belgien. Herr Brixhe 
war ebenfalls in einer orienta-
lischen Djelaba zu sehen. Alle 
folgten den Fahnenträgern, die 
die marokkanische Landesfl ag-
ge und für die Aussteller aus der 
Schweiz die Schweizer Fahne 
trugen.

Am Ring richtete man sich 
dann unter Sonnenschirmen 
und Zeltdächern ein. Marokka-
nischer Pfefferminztee wurde 
als Erfrischung ausgegeben. 
Dann wurde es spannend, ging 
es doch um eine gute Prä-

sentation der Hunde und um 
die jeweiligen Platzierungen. 
Aussteller und Hunde gaben 
ihr Bestes, was vom Publikum 
interessiert verfolgt wurde.

Herr Brixhe legte neben 
dem Rassetyp und der 
Gesamterscheinung auch 
erheblichen Wert auf das 
Gangwerk der Hunde. 
Das gab nicht zuletzt auch 
den Ausschlag bei der 
Entscheidung um Best of 
Breed. Der maßgebliche 
Kommen- tar des 
Richters kam 
am Ende der 
Schau: Die Qualität 
und der Rasse-

Typ der ausgestellten Hunde sei 
zu 99 % „vorzüglich“ gewesen. 
Die Jahresausstellung in Darm-
stadt war ein High-Light für 

Sloughi-Besitzer und Ausstel-
ler und für alle interessierten 
Zuschauer.

Die jüngsten Sloughis in der 
Babyklasse waren 5 ½ Mo-
nate alt. Der älteste anwe-
sende Sloughi aus dem Besitz 
von Fam. Dr. Erich 

Zimmermann 
zählte 15 

½ Jahre: Die 
Hündin Chamba 

S.e.S. besuchte 1995 
zum ersten Mal eine 

Ausstellung in 
Darmstadt und 
kehrte 14 Jahre 

später im Kreise 
ihrer Kinder und 

Enkelkinder anlässlich der JAS 
nach Darmstadt zurück.

Für das Offene Rennen am 
folgenden Tag hatten auch 
eine größere Anzahl Sloughis 
gemeldet.

Die Sloughi-Aussteller be-
danken sich auf diesem Wege 
noch einmal bei Saskia Franke, 
der Sonderleiterin, bei dem 
Vorstand des DCW, bei Herrn 
Tobias Jösch für seine Ansage 
und bei allen anderen fl eißigen 
Helfern.

Für das Heinerfest-Rennen am 
darauf folgenden Tag waren 16 
Sloughis zum Rennen gemel-
det. In vollen Feldern sah man 
spannende Sloughi-Läufe. 
Würdiger Abschluss der 2-Ta-
gesveranstaltung war die Eh-
rung der beiden Gewinner von 
„Schönheit und Rennleistung“.

Nun freuen wir uns auf die 
nächste Jahresausstellung. Sie 
fi ndet am 01. Mai 2010 auf dem 
Gelände des Windhundrenn-
vereins Münster statt. Als Rich-
ter wird Herr Elmar Sistermann 
die Sloughis beurteilen. Wir 
sind gespannt.
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Am Ring richtete man sich 
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Baby-Klasse gem.
Yasmina S.e.S. 
* Bes.: K. Sporrer

Gebrauchshund-Klasse Rüden
Ch. Fateh Ibn Abu Sheik el Arab, Res.-CAC 
* Bes.: P. Lauer

Sieger-Klasse Rüden
Ch. Hashim S.e.S. 
* Bes.: I.u.E. Schritt

Vet.-Klasse Rüden
Ch. Chabib S.e.S., Vet.-CAC 
* Bes.: Aumüller/Knopf

OK Hündinnen
Fairuz el Ahtal, 
CAC 
*Bes.: C. Riedel
© Foto Riedel © P

© P
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Siegerehrung Sloughi-Rüden
1 Ghali el Ahmad Sheik el Arab, Bes.: S. Krombach

2 Sabur Schuru-esch-Schams, Bes.: D.u.A. Fobe
3 Dayal al Sihr Sheik el Arab, Bes.: J.u.S. Schernick/

Wagner
4 Ruwaid Schuru-esch-Schams, Bes.: D. Ineichen/CH

5 Batal Sabih al Sahra, Bes.: E.u.M. Siegel
6 Qayyim Schuru-esch-Schams, Bes.: A. Caratti/

Hochreuther/CH

Siegerehrung Sloughi-Hündinnen
1 Kaya Schuru-esch-Schams, Bes.: M. Mann

2 Shakirah Schuru-esch-Schams, Bes.: C.u.S. Händel
3 Chase Mahanajim, Bes.: C. Agius

 

Gewinner der Preise für 
„Schönheit und Leistung” waren:
Sl-Rüden - Ruwaid S.e.S., Bes.: D. Ineichen
 

Sl-Hündinnen - Shakirah S.e.S., Bes.: C.u.S. Händel

© Photo Siegel

© Photo Siegel
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